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PERSÖNLICH 

Herzliche Glückwünsche 
unserer Jubilarin 
Das Volksblatt gratuliert recht herzlich zum 
Geburtstag und wünscht weiterhin alles Gute 
und Gottes Segen. 

Heute Mittwoch 
Maroth SÖLDI. Jägerweg 7, Vaduz, zum 
82. Geburtstag 

60 gemeinsame Jahre 
Diamantene Hochzeit in Mauren 

A R Z T  IM DIENST 

Notfalldienst 18 - 8 Uhr 
Dr. Andreas Walch, Triesen . 390 00 60 

NACHRICHTEN 

Rechtsanwaltsprüfung 
VADUZ - Die Prüfungskommission für 
Rechtsanwälte hat dem Amt für Finanz­
dienstleistungen die Ergebnisse der Rechts­
anwaltsprüfung und der Eignungsprüfung 
für Rechtsanwälte aus dem Europäischen 
Wirtschaftsraum, welche im Herbst 2004 
durchgeführt wurden, zur Kenntnis gebracht. 
Die schriftlichen Prüfungen fanden am 13., 
15., 17. und 20. September 2004 statt, die 
mündlichen Prüfungen wurden am 25. und 
26. Oktober 2004 durchgeführt. 

Die Rechtsanwaltsprüfung haben folgende 
Kandidatinnen und Kandidaten bestanden: 
• Patrick Arthur Brunhart, Schaan 
• Diana Hilti, Planken 
• Helene Rebholz, Feldkirch 
• Andreas Vogel, Klaus 

Folgende Kandidatin hat die Eignungsprü­
fung für Rechtsanwälte aus dem Europäi­
schen Wirtschaftraum bestanden: 
• Constanze Mayer, Salzburg (pa/1) 

MAUREN - Gestern vor 60 Jah­
ren gaben sich Hilda Marxer 
und Ferdinand Frick das Jawort. 
Zu diesem Jubiläum möchten 
wir dem Paar an der Torkelgas­
se 5 in Mauren recht herzlich 
gratulieren und wünschen 
weiterhin alles Gute auf dem 
gemeinsamen Lebensweg. 
Kennen gelernt haben sich die bei­
den in der Sennerei, wo Ferdinand 
Frick über 20 Jahre arbeitete. «Ich 
musste immer die Milch abliefern, 
und so lernte man sich näher ken­
nen», verrät Hilda Frick. Die 
Hochzeitsreise führte das junge 
Paar mit der Bahn nach Zürich zu 
Bekannten, und zu Hause waren 
sie von Anfang an an der Torkel-
gasse 5, früher «Gaglätsch». Fer­
dinand und Hilda Frick konnten 
sich über vier Kinder freuen, Ma­
ria, Heinrich, Arthur und Annema­
rie. Neben seiner Arbeit in der 
Sennerei oblag Ferdinand Frick 
von 1945 bis 1986 die Ortsgetrei­
destelle, wobei er die Mahlprä­
mien auszuzahlen hatte, und auch 
seine Leidenschaft zur Imkerei hat 
er bis heute nicht aufgegeben: 
Täglich ist er bei seinen Bienen 
anzutreffen. Ferdinand Frick ist 
auch sehr belesen und zu seiner 
Lieblingslektüre zählen his­
torische und kulturelle Bücher. 
Gemeinsam führte das Paar einen 
landwirtschaftlichen Betrieb und 
baute Gemüse an. Hilda Marxer 
war mit Leib und Seele Bäuerin 
und zählte viele Jahre zu den Mit-

Gestern feierten die Eheleute Ferdinand und Hilda Frick DIamante Hochzeit, wozu ihnen der Maurer Vorsteher 
Freddy Kaiser die Glückwünsche der Gemeinde überbrachte. 

gliedern des Bäuerinnen-Verban­
des. Zu ihren vielen Tätigkeiten 
gehörte auch das Teppichknüpfen, 
und immer, wenn sie eine freie Mi­
nute hatte, nahm sie ihr Strickzeug 
zur Hand. Als man es ein wenig 
ruhiger nehmen konnte, entdeckte 
das Paar die Freude am Reisen und 

besuchte verschiedene bekannte 
Orte in Europa. 

Da Hilda Frick ihren Haushalt 
nicht mehr alleine erledigen kann, 
geht ihr Anna zur Hand und auch 
die Kinder und Schwiegerkinder 
kommen regelmässig zu Besuch. 
Grosse Freude bereiten dem Paar, 

das bei schönem Wetter gerne das 
herrliche Plätzchen vor dem Haus 
geniesst, die acht Enkelkinder und 
die vier Urenkel. 

Zum Fest der Diamantenen 
Hochzeit wünschen wir Ferdinand 
und Hilda Frick nachträglich alles 
Gute, (PD) 
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